
Rezension

Eine Zeitreise 

Das Jugendbuch „Der verborgene See“ von
Karen Inglis ist ein wirklich spannendes
Zeitreiseabenteur. Es ist in deutscher Über-
setzung am 7.September 2020 beim well
said press-Verlag erschienen und hat 154
Seiten. 
Es handelt von den Geschwistern Stella und
Tom, die durch einen verborgenen Zeittunnel
in die Vergangenheit reisen können.

Stella und ihr kleiner Bruder Tom machen sich in ihrem Garten in 
London gemeinsam auf die Suche nach dem Hund Harry, der oft 
tagelang verschwindet und dann immer klatschnass wieder 
auftaucht. Außerdem wollen sie dem Rätsel der tanzenden 
Maulwürfe auf den Grund gehen. Durch einen Tunnel reisen sie in 
den selben Garten, nur circa 100 Jahre in der Vergangenheit. 
„Der verborgene See“ ist sehr spannend erzählt und durch die 
kurzen Kapitel leicht zu lesen. 
Die Figuren sind sehr hilfsbereit, freundlich und wirken 
sympathisch. Man fiebert mit Stella und Tom mit und kann sich gut 
in deren Lage versetzen, sowohl in der Gegenwart als auch in der 
Vergangenheit.

Das Zeitreiseabenteuer von Stella und Tom ist sehr spannend und 
genau erzählt. „Der verborgene See“ ist absolut empfehlenswert für 
Leser zwischen 8 und 12 Jahren und für Leser, denen zum Beispiel 
„Das magische Baumhaus“ gefallen hat. Denn wer möchte nicht 
selbst einmal eine Zeitreise unternehmen?

 


